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Korrigenda
Der im Fb 10/68 an dieser Stelle gebrachte Auszug «Ketzerisches zur Filmkultur»
von Fritz Güttinger ist dem auf Seite 149 (nicht wie irrtümlich angegeben auf Seite
152) angezeigten und besprochenen Buch «Film und Filmwirtschaft in der Schweiz»
entnommen. Wir bitten unsere Leser, das Versehen zu entschuldigen. — In der
gleichen Nummer sind in der Besprechung von «Hory, ma panenko», Seite 157,
sinnstörende Fehler stehengeblieben. Der Satz nach dem Strichpunkt in der 6. Zeile
des zweiten Abschnittes lautet richtig: und in denen er die charakteristische, die
unwillkürliche Geste sucht, die nicht eingeübt und fix vollzogen wird, sondern
gebrochen erscheint zwischen Entschlossenheit und Zögern und so transparent bleibt
auf die hinter ihr wirkenden widersprüchlichen Kräfte.

28. Jahrgang Nr. 11

November 1968
Erscheint monatlich
mit den «Filmberater-
Kurzbesprechungen»

Bild
Vâclav Neckar als
Bahngehilfe in Jiri
Menzels «Scharf
beobachtete Züge».
Siehe Besprechung
des tschechischen
Films in dieser Nummer.
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Peter Collinson
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